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Informationen  
aus der Verwaltung 

Rathaus Blitzenreute
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstagnachmittag	 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon 07502 954-0, Telefax 07502 954-33
E-Mail: info@fronreute.de, Webseite: www.fronreute.de

Bürgerbüro Fronhofen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag� 09:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch� 14:00 - 18:00 Uhr 
Telefon 07502 954-50, Telefax 07502 954-55

Mitteilungsblatt Redaktionsschluss:
Dienstags, 09:00 Uhr
E-Mail Mitteilungsblatt@fronreute.de
Anzeigenschluss in Wochen ohne Feiertag dienstags 13:00 Uhr. 

Wertstoffhof Baienbach  
Öffnungszeiten:
April bis September:	 Freitag, 17:00 - 19:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr 
Oktober:	 Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr
November bis Dezember und Januar bis März: 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr
Abgabe von: 
•	Grünmüll 
•	Container für:
	 Glas, Papier, Altkleider und Schuhe 
•	Kostenlose Abgabemöglichkeit für: 
	 Kartonagen, Haushaltsbatterien, Akkus, Haushaltsgroßgeräte und 

Kältegeräte, Informations- und Telekommunikationsgeräte, Gasent-
ladungslampen, Haushaltskleingeräte, Tonerkartuschen 

Nächste Papier- und Hausmüllabfuhr:  
Bitte beachten Sie die Angaben im Abfallkalender.
Bei Fragen erreichen Sie das Abfallwirtschaftamt Ravensburg unter 
0751 852345 oder online unter www.rv.de.
Behälter nicht geleert?
Hausmüll/ Biomüll: 0800 3530300 (Firma Veolia)
Papiertonne: Hotline 0751 361910 (Firma Remondis)
Gelbe Tonne: Hotline 08245 966570 (Firma Knettenbrech + Gurdulic)

Gemeindebücherei Fronreute 
Öffnungszeiten: 
Dienstag	 09:30 Uhr - 11:30 Uhr 
	 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Donnerstag:	 16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Telefon 	 07502 4089982

Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung
Schwommengasse 2, 88273 Fronreute
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister O. Spieß oder Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Telefon 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Katharina Härtel, Tel.: 07154 82 22-0
E-Mail Anzeigen: anzeigen@duv-wagner.de
Aus organisatorischen Gründen muss sich die Redaktion Kürzungen 
vorbehalten. 

Bereitschaftsdienste

Notrufe

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizei Altshausen� 07584 92170
Polizei Weingarten� 0751 8036666
Notarzt� 112
Deutsches Rotes Kreuz � 112
DLRG Wasserrettung� 112

Störfälle

Stromversorgung EnBW � 0800 3629-477
Notdienst TWS� 0800 804-2000
für Wasser- und Gasversorgung, Straßenbeleuchtung

Apotheken-Notdienst
der Apotheken in Ravensburg, Weingarten, Bad Waldsee und 
Umgebung

Samstag, 25.10.2025
Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstr. 5, 
88250 Weingarten, Telefon 0751 437 99
Sonntag, 26.10.2025
Hochberg-Apotheke, Hochbergstr. 6, 
88213 Ravensburg, Telefon 0751 9 68 66

Apotheken-Notdienst Tag aktuell finden Sie unter www.aponet.de 

Ärztlicher Notdienst
Allgemein-, Kinder-, Augen und HNO-Ärztlicher Notfalldienst

Sie erreichen Ihren Ärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feierta-
gen unter der einheitlichen Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg, 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 bis 19:00 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg, 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 bis 13:00 Uhr und 15:00 bis 19:00 Uhr

➢	� Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Telefon  
0761 12012000

➢	 Vergiftungs-Informations-Zentrale
	 24-Stunden-Notruf unter Telefon 0761 19240

Montag bis Freitag 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de 

Sonntagsdienst der Tierärzte für den Bereich 
Fronreute, Horgenzell, Wilhelmsdorf
Den tierärztlichen Notfallplan erfahren Sie aktuell durch den Anrufbe-
antworter Ihres Haustierarztes.

Sonntagsdienst der Tierärzte für den Bereich 
Mittleres Schussental
Samstag, 25.10.2025 und Sonntag, 26.10.2025
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Telefon 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Nachbarschaftshilfe Fronreute
0151 26161789  (bitte auf die Mobil-Box sprechen!), 
E-Mail: nbh.fronreute@gmail.com oder 07502 1332 (Pfarrbüro Blitzenreute) 
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Bauplätze 
Verkauf von Bauplätzen im Baugebiet 
„Breite II“ in Fronhofen 
Die Gemeinde Fronreute verkauft im Baugebiet „Breite II“ in 
Fronhofen 10 Bauplätze im Punkteverfahren. Ab sofort können 
Sie die Vergaberichtlinie für die Zuteilung von gemeindeeigenen 
Baugrundstücken im Baugebiet „Breite II“ Vergaberunde 3 mit 
Anlagen (Checkliste, Frageborgen, Vermarktungsplan) auf der 
Homepage der Gemeinde unter der Rubrik Gemeinde & Ge-
werbe / Bauen & Wohnen / Baugebiete (https://www.fronreute.
de/fileadmin/Dateien/Dateien/Bauen_und_Wohnen/Unterla-
gen_Vergabe_Baugebiet_Breite_II_4._VR.pdf) herunterladen.
Ihre Bewerbung können Sie schriftlich in einem verschlosse-
nen Umschlag mit der Aufschrift „Punkteverfahren Breite II“ ab 
24.10.2025 bei der Gemeinde einreichen. Fristende der Bewer-
bung ist der 28.11.2025, 12:00 Uhr.
Bei Fragen zum Vergabeverfahren oder zum Bebauungsplan 
wenden Sie sich bitte an Herrn Rüdiger Liche, 07502-96800-
40, vom GVV Fronreute-Wolpertswende.
  
Verkauf von zwei Bauplätzen für 
 Mehrfamilienhäuser im Baugebiet  
„Breite II“ in Fronreute-Fronhofen
Die Gemeinde Fronreute verkauft im Baugebiet „Breite II“ in 
Fronhofen zwei Bauplätze im Bieterverfahren gegen Höchst-
gebot. Die Bauplätze sind bereits voll erschossen und bebau-
bar. Entsprechende Informationen und Unterlagen finden Sie 
auf der Homepage der Gemeinde Fronreute unter der Rubrik
https://www.fronreute.de/gemeinde-gewerbe/bauen-wohnen/
baugebiete
Den rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Breite II-1. Änderung“ 
finden Sie unter:
https://www.fronreute.de/gemeinde-gewerbe/bauen-wohnen/
bebauungsplaene/fronhofen 
Ihre Bewerbung reichen Sie bitte schriftlich in einem verschlos-
senen Umschlag mit der Aufschrift „Bieterverfahren Breite II“ 
bis 19.12.2025, 12:00 Uhr ein bei der Gemeinde Fronreute 
(Bürgermeisteramt Fronreute, Schwommengasse 2, 88273 
Fronreute) ein. 
Bei Fragen zum Vergabeverfahren oder zum Bebauungsplan 
wenden Sie sich bitte an Herrn Rüdiger Liche, 07502-96800-
40, vom GVV-Fronreute-Wolpertswende.
 

Bürgerbüro Fronhofen
  In den Herbstferien hat das Bürgerbüro in Fronhofen 

wie folgt geöffnet: 
 

Montag, 27.10.2025 - geschlossen
Dienstag, 28.10.2025 - geschlossen

Mittwoch, 29.10.2025 von 14:00 – 18:00 Uhr geöffnet
Donnerstag, 30.10.2025 – von 09:00 – 12:00 Uhr geöffnet 

 
Die Gemeindeverwaltung in Blitzenreute 

hat für Sie wie folgt geöffnet: 
 

Montag bis Freitag
von 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstagnachmittag

von 15:00 – 18:00 Uhr
 

Wir bitten um Ihr Verständnis
Gemeinde Fronreute

Winterzeit!

 

Bitte denken Sie an die Zeitumstellung am
Sonntag, 26. Oktober 2025 um 03:00 Uhr.
Die Uhr wird 1 Stunde zurückgestellt,   
„die Nacht ist also 1 Stunde länger“.

Quelle: Pixabay

Sammler/innen gesucht
für die Haus- und Straßensammlung des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
vom 25. Oktober bis 23. November 2025
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Die Gemeinde Fronreute sucht für Blitzenreute und Staig 
Sammler/innen, die bereit sind, bei der diesjährigen Haus- 
und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräber e. V. in dem oben genannten Zeitraum zu sammeln. 
Das Mindestalter der Sammler/innen beträgt 12 Jahre.
Es werden nummerierte Sammellisten und Sammelauswei-
se zur Verfügung gestellt.
Wir machen darauf aufmerksam, dass den Sammler/innen 
auf Wunsch 10 % des gesammelten Betrages ausbezahlt 
werden.
Gerne kann das Sammelgebiet auch aufgeteilt werden.
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.
Amelie Trautmann, Telefon 07502 954-51
Amelie.Trautmann@fronreute.de

Auch Pferdekot muss  
entfernt werden!
Nicht nur Hundebesitzer sind verpflichtet die Hinterlassen-
schaften ihrer Vierbeiner zu entsorgen, dies gilt ebenfalls 
für die Besitzer von Pferden.
Die auf Straßen und Gehwegen hinterlassenen Ausschei-
dungen von Pferden sind nicht nur sehr störend, sondern 
beeinträchtigen auch den Fuß- und Radverkehr. Aus diesem 
Grund ist nach der Straßenverkehrsordnung auch Pferdekot 
von öffentlichen Straßen und Wegen zu entfernen.
 
Deshalb ein Appell auch an die Pferdebesitzer: Entsorgen 
Sie die Hinterlassenschaften Ihrer Tiere!

Feststellung des Jahresabschlusses 
2024 des Gemeindeverwaltungsverban-
des Fronreute - Wolpertswende
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Fronreute - Wolpertswende hat in seiner Sitzung am 
13.10.2025 das Ergebnis des Jahresabschlusses 2024 des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Fronreute - Wolpertswende 
nach § 95 b Abs. 1 der Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg wie folgt festgestellt:

 1. Ergebnisrechnung Euro  
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 273.816,30

1.2 Summe der ordentlichen Aufwen-
dungen

-273.816,30

1.3 Ordentliches Ergebnis 0,00

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6 Sonderergebnis 0,00

1.7 Gesamtergebnis 0,00
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  2. Finanzrechnung� Euro
2.1 Summe der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit
231.398,04

2.2 Summe der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit

-244.529,89

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/ 
-bedarf der Ergebnisrechnung

-13.131,85

2.4 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit

0,00

2.5 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit

0,00

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Investitionstätigkeit

0,00

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf

-13.131,85

2.8 Summe der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

0,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzierungstätig-
keit

0,00

2.11 Änderung des Finanzierungs
mittelbestandes zum Ende des 
Haushaltsjahres

-13.131,85

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus haushaltswirksamen Einzahlun-
gen und Auszahlungen

178,00

2.13 Anfangsbestand an Zahlungs
mitteln

21.504,69

2.14 Veränderung des Bestands an 
Zahlungsmitteln

-12.953,85

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 
zum Ende des Haushaltsjahres

8.550,84

3. Bilanz zum 31.12.2024� Euro

Aktiva� Euro
3.1 Immaterielles Vermögen 0,00

3.2 Sachvermögen 0,00

3.3 Finanzvermögen 206,40 

3.4 Abgrenzungsposten 0,00

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Summe Aktiva 06,40

Passiva� Euro
3.7 Basiskapital 0,00

3.8 Rücklagen 0,00

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergeb-
nisses

0,00

3.10 Sonderposten 0,00

3.11 Rückstellungen 0,00

3.12 Verbindlichkeiten 40.206,40

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungs-
posten

0,00

3.14 Summe Passiva 40.206,40

Die Amtliche Bekanntmachung erfolgt entsprechend der Sat-
zung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung über 
die Homepage der Gemeinde Wolpertswende sowie der Ge-
meinde Fronreute.

Hinweis nach § 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder auf Grund 
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschrift über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.  
Wolpertswende, 17.10.2025
Oliver Spieß
Vorsitzender Gemeindeverwaltungsverband

Vernetzungstreffen der „Natur nah 
dran“-Kommunen in Wolfschlugen am 
14.10.2025
Am 14.10.2025 fand das Vernetzungstreffen des NABU Ba-
den-Württembergs statt. In Wolfschlugen trafen sich Vertreterin-
nen und Vertreter der „Natur nah dran“-Kommunen aus ganz Ba-
den-Württemberg. Neben den „alten Hasen“ aus den vorherigen 
Förderperioden waren auch die neuen „Natur nah dran“-Kommu-
nen eingeladen. Niklas Schnetz und Tamara Gnatzy vom „Natur 
nah dran“-Projektteam aus Fronreute nahmen vertretend für die 
Gemeinde am Vernetzungstreffen teil.
Neben dem Kennenlernen und dem Austausch standen auch 
Fachvorträge zu „naturnahen“ Themen an, die neue Einblicke in 
die Arbeitsweisen andernorts eröffneten. Anschließend wurden 
die abgeschlossenen Projekte der vergangenen Förderperiode 
von Umweltministerin Thekla Walker und NABU-Landeschef Jo-
hannes Enssle mit einer Urkunden-Übergabe gewürdigt. Eine 
Überraschung für die Neulings-Kommunen war die Überreichung 
einer Willkommensurkunde. Auch Fronreute erhielt eine solche 
Willkommensurkunde und wurde offiziell im Förderprojekt begrüßt.

Fotograf: Uli Regenscheit

Abschließend wurden die in 2023 umgestalteten Flächen des 
Gastgebers Wolfschlugen besichtigt. Bürgermeister Matthias 
Ruckh und seine Mitarbeitenden des Baubetriebshofes sowie 
der Naturgartenplaner der Gemeinde Wolfschlugen, Manuel 
Chmiel, berichteten von ihren Erfahrungen und Vorgehensweisen. 
Die Veranstaltung fand in der daraufhin folgenden Fragerunde 
rund um die naturnahen Grünflächen einen schönen Ausklang.

Fotografin: NABU, Nina Juppe
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Traumhaft schönes Herbstwetter schuf am Sams-
tag, 18. Oktober 2025, perfekte Bedingungen für 
die zweite „Natur nah dran“-Mitmach-Baustelle. 
Auch diesmal packten wieder einige engagierte 
Hände mit an, um naturnahe Lebensräume und 
kleine Mikrohabitate für heimische Pflanzen und 
Tiere zu schaffen.
Der „Flattergarten“ in Staig, nahe des Kindergar-
tens St. Magnus, nimmt Gestalt an. Auf dieser 
naturnah gestalteten Fläche dreht sich alles um 
den Schmetterling und seine Raupen. Gepflanzt 
werden gezielt Arten, die heimischen Schmetter-
lingen und ihren Raupen als Futterpflanzen die-
nen. Viele Stauden bleiben zukünftig über den 
Winter stehen, damit Raupen, Puppen und Larven 
sich ungestört entwickeln können.
In dem von Niklas Schnetz und Albert Stumm 
(Bauhof) vorbereiteten großen Holzstamm-Hoch-
beet wurde ein strukturreicher Magerstandort 
angelegt, der mit Totholz und Steinen zusätzli-
che Lebensräume bietet. Die Helfenden pflanz-
ten rund 180 heimische Wildstauden und neun 
heimische, standortgerechte Gehölze; am Sonn-
tag folgte die Aussaat verschiedener heimischer 
Wildblumen.
Ein herzlicher Dank geht an alle, die mitangepackt 
haben: Lissy Bätz, Mathias Friedt und Enkel Phi-

lipp Noah, Tobias Hornung, Janis Kurzawa, Tim 
Roes, Jonas Sack und Sohn Matti, Jörg Schwa-
be, Stephanie van der Velden, Eva und Manfred 
Wolf. Unterstützt wurde das Projekt auch diesmal 
wieder von der Firma Erdwerk Gartengestaltung, 
die einen Lastwagen zur Verfügung stellte. Am 
Nachmittag wurden wir ganz spontan mit Kaffee 
und Waffeln verwöhnt – ein herzliches Danke-
schön an Ida und Stefanie Friedt.
Wie spannend solche Aktionen auch für Kinder 
sind, zeigten unsere Jüngsten: Matti und Philipp 
Noah gruben Pflanzlöcher, schaufelten Kompost 
und waren mit großer Begeisterung dabei.
Dank dieses Einsatzes entsteht in Staig ein le-
bendiger Lebensraum, der ab dem kommenden 
Jahr blühen und vielen Tieren Nahrung und Un-
terschlupf bieten wird – ein Ort, an dem es bald 
viel zu entdecken gibt.
Alle, die Lust haben mitzugestalten – ob zum ers-
ten Mal oder schon öfter dabei – sind herzlich 
eingeladen. Sofern es nicht regnet, trifft sich die 
Gruppe am Samstag, 25. Oktober 2025, um 
10:00 Uhr. Der genaue Treffpunkt wird über die 
WhatsApp-Gruppe bekannt gegeben oder kann 
unter 0170 8020923 erfragt werden.
Herzliche Grüße, Elke Schwabe im Namen der 
Projektgruppe „Natur nah dran“

Natur nah dran in Fronreute:  
Engagierte Helferinnen und Helfer gestalten  
Lebensraum für Schmetterlinge
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Jubilare

Herzliche  
Glückwünsche  
  

Frau Berta HeißFrau Berta Heiß
aus Blitzenreute
feierte am Mittwoch, den 15. Oktober 2025
ihren 85. Geburtstag85. Geburtstag.
Bürgermeister Oliver Spieß überbrachte dem Ju-
belpaar die Glückwünsche und ein Geschenk der  
Gemeinde sowie die Ehrenurkunde von Herrn  
Ministerpräsident Kretschmann.
Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute, vor allem 
Gesundheit und Gottes Segen.

Bundeswehrübungen
09.11. - 13.11.2025
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit vom 09.11. 
- 13.11.2025 die Abschlussübung SERE-C „Ulm Run Person-
nel Recovery, Survival & Evasion SERE-C Training”  durch. 
An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 15 Rad-Kfz und  
1 Hubschrauber teil.
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 
Tagen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt 
geltend zu machen.
Übungsraum
Burgrieden, Dietenheim, Ummendorf, Erlenmoos, Berkheim, 
Heimertingen, Tannweiler, Haidgau, Bad Wurzach
Geplante Übungsaktivitäten
Durchschlagübung i. R. SERE-C in 2 - 3 Mann-Teams (Survi-
val-Escape-Resistance-Evasion), dabei Entziehung der Ge-
fangennahme, Verbindungsaufnahme mit eigenen Kräften, 
Verhalten bei der Aufnahme durch Luftfahrzeuge, Einsatz von 
Such- und Jagdkommando, Einsatz von Hunden. 

11.11. - 13.11.2025
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit vom 11.11. 
- 13.11.2025 eine Übung „SERE-C LFB Auffrischungsmodul” 
durch. An der Übung nehmen ca. 24 Soldaten, 4 Rad-Kfz und 
1 Hubschrauber teil.
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 
Tagen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt 
geltend zu machen.
Übungsraum
Bad Saulgau, Altshausen, Zogenweiler, Illwangen, Pfullendorf, 
Göggingen, Scheer
Geplante Übungsaktivitäten
Wiederholungslehrgang Überleben für besonders gefährdetes 
fliegerisches Personal. Eintägige, freilaufende Ausbildung ein-
schließlich Hubschrauberaufnahme mit Signalmitteln. 

Ressourcen-
schutz: Recht auf 
Reperatur

Hersteller müssen künftig verstärkt auf Langlebigkeit, Repa-
rierbarkeit und Recyclingfähigkeit ihrer Waren achten. Eine 
neue EU-Verordnung über das Ökodesign nachhaltiger Pro-
dukte räumt Konsumenten somit ein Recht auf Reperatur ein. 
Beispielsweise müssen Komponenten wie Akkus in Laptops 
oder Smartphones austauschbar werden.
Verbraucher erhalten ein Recht auf Reparatur
Demnach müssen gängige Haushaltsgeräte wie Wasch- und 
Spülmaschinen, Kühlschränke, Staubsauger oder Lampen 
Produkte auch nach Ablauf der Garantiezeit noch reparabel 
sein. Damit man darauf vertrauen kann, dass sich eine Wie-
derinstandsetzung lohnt, soll eine Gewährleistung eingeführt 
werden, die für ein Jahr nach einer Reparatur gilt. Den Regeln 
zufolge müssen Hersteller außerdem Informationen bereitstel-
len, um Reparaturen auch von unabhängigen Werkstätten aus-
führen zu lassen. Diese Dienstleister dürfen auch nicht mehr an 
der Verwendung gebrauchter oder 3D-gedruckter Ersatzteile 
gehindert werden. Unter das Gesetz fallen Produkte, für die 
bereits Vorgaben an die Reparierbarkeit festgelegt wurden. 
Diese Liste der reparierfähigen Produkte wird die EU-Kom-
mission nun sukzessive erweitern.
EU-Ökodesign-Verordnung
„Dass Unternehmen Produkte obsolet werden lassen, indem 
sie Software-Updates nicht mehr zur Verfügung stellen oder 
indem sie dafür sorgen, dass Reparaturen kaum möglich oder 
zu teuer sind, könnte bald der Vergangenheit angehören“, sagt 
Johanna Graf von der Nichtregierungsorganisation German-
watch. Frau Graf kritisiert allerdings, dass „Software“ keine 
eigenständige Produktkategorie sei und deren enormer Ener-
gie- und Ressourcenverbrauch nicht beachtet werde.
Jeder Mitgliedstaat muss laut der neuen Ökodesign-Verord-
nung mindestens eine Maßnahme zur Förderung von Repara-
turen einführen. Diese Auflage kann ein EU-Staat etwa durch 
Reparaturgutscheine erfüllen, um sich damit an den Instand-
setzungskosten zu beteiligen. Österreich führte bereits 2022 
einen Reparatur-Bonus von 200 Euro jährlich ein. Dafür stellt 
das Land rund 130 Mio. Euro bis 2026 zur Verfügung. Solche 
Anreize zur Reparaturstärkung geben in Deutschland bisher 
nur die Bundesländer Thüringen, Sachsen und Berlin.
Neukauf oft schneller und günstiger als Reperatur
Geht ein Elektrogerät kaputt, entscheiden sich Verbraucher 
bisher mehrheitlich für einen Neukauf. Das ergab eine Um-
frage von Konsumforschern für den Elektronikverband ZVEI. 
Danach gaben drei Viertel an, dass sie ihre Geräte nicht repa-
riert, sondern ad hoc ersetzt haben. Das begründeten drei von 
zehn Befragten damit, dass ein Neukauf günstiger gewesen 
sei als eine Reparatur. Knapp ein Viertel gab an, die Instand-
setzung hätte länger gedauert als Ersatz zu beschaffen. Für 
16 Prozent war Reparieren gar nicht möglich. Nur jeder Fünfte 
ließ das Gerät wieder heil machen oder machte es selbst. Oft 
habe man eine etwaige Reparatur aber gar nicht erst geprüft, 
so ZVEI. Der Verband hält daher auch mehr Kommunikation 
und Kampagnen für notwendig.
Wo lässt sich das reparieren?
1.	 Reparaturbetriebe. Bei größeren Reparaturen sollten Sie 

sich mehrere Kostenvoranschläge einholen. Doch Vorsicht: 
Der Kostenvoranschlag darf um 15 bis 20 Prozent über-
schritten werden, wenn im Vorfeld kein Festpreis vereinbart 
wurde. Alle Reparaturbetriebe haften gemäß Werkvertrags-
recht (§§ 631 ff. BGB) für eine mangelfreie Reparatur; man-
che stellen für die Reparaturdauer ein Ersatzgerät bereit.

2.	 Repair-Cafés. Initiativen, bei denen unter Anleitung von 
Ehrenamtlichen repariert wird, sind eine kostengünsti-
ge Alternative zu kommerzieller Reparatur. Außer einer 
freiwilligen Spende fallen nur Kosten für Ersatzteile an. 
Repair-Cafés in Ihrer Nähe finden Sie unter reparatur-in-
itiativen.de und repaircafe.org. Erkundigen Sie sich vor-
her, ob Sie einen Termin buchen müssen oder spontan 
vorbeikommen können.
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3. Selbst reparieren. Reparaturanleitungen finden Sie in 
Onlineportalen wie kaputt.de oder de.ifixit.com und auf 
Videoplattformen. Viele auf Reparatur spezialisierte Platt-
formen bieten auch Spezialwerkzeuge an, berichtet das 
Umweltbundesamt. Aber auch mit Klebstoff, Holzleim, 
Schmieröl oder Nähzeug lassen sich bereits viele Dinge 
reparieren, so die Behörde.

4. Aufwertung durch Reparatur. Viele Dinge werden für uns 
mit der Zeit unersetzbar, etwa ein Fahrrad, ein Kleidungs-
stück oder ein Handy. Sie sind uns ans Herz gewachsen, 
je mehr wir sie nutzen. Gehen sie kaputt und werden von 
uns wieder repariert, löst dies „Selbstwirksamkeit“ bei uns 
aus. Etwa auch, wenn wir unsere Kleidung auffällig umge-
stalten, flicken oder stopfen.

5. Bereits beim Kauf auf Reparierbarkeit achten. Können 
Gehäuse geöffnet werden, sind sie geschraubt statt ver-
schweißt? Sind Akkus austauschbar? Wie lange sind Er-
satzteile verfügbar? Wie lange werden Software-Updates 
angeboten? Werden Reparaturdienstleistungen angebo-
ten?

6. Elektr(on)ische Geräte nicht im Hausmüll entsorgen. 
Falls das Gerät nicht repariert werden kann, etwa weil Er-
satzteile nicht lieferbar sind oder es unwirtschaftlich wäre, 
müssen Sie Altgeräte sachgerecht entsorgen. Elektroalt-
geräte können Sie umweltschonend und kostenlos bei 
Ihrem Ihrem Wertstoffhof abgeben.

Text: Tim Bartels, UmweltBriefe 

Gästeführung am 

Sonntag, 26. Oktober 2025
Tod im Moor
Gästeführer: Detlef Stoll

Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher
Beginn: 14:00 Uhr
Ende: ca. 16:30 Uhr
Zielgruppe: Die Führung ist für Kinder erst ab 12 Jahren ge-
eignet. 

Tod im Moor Führung 2024, Fotograf Marius Hartinger

Im Bereich der Blitzenreuter Seeplatte findet in diesem 
Jahr die letzte öffentliche Führung statt.
Moorführer Detlef Stoll lädt dazu ein, ihn bei einem Spazier-
gang auf unbefestigten Wegen auf den Spuren des Todes 
durch Raum und Zeit zu begleiten. Ca. 1000 historische Moor-
leichenfunde sind europaweit bekannt.

Fundumstände und Spuren an Moorleichen lassen auch nach 
langer Zeit nicht selten auf Lebensumstände und die Art des 
Todes schließen. Wissenschaftliche Methoden und Erkennt-
nisse helfen dabei die Befunde zu deuten.
Die Toten sprechen mit uns. Wir müssen ihre Sprache nur 
verstehen. 
Denken Sie an gutes Schuhwerk.

Wir würden uns freuen, Sie zu dieser letzten Gästeführung 
in der Saison 2025 begrüßen zu dürfen. 

Für Kinder bis 14 Jahre ist die Gästeführung kostenlos. Ju-
gendliche ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 5,00 EUR. 

Weitere Informationen zu unseren Gästeführungen und den 
Newsletter finden Sie hier: 
www.zwischenschussenundseen.de

Bauernschule Bad Waldsee e. V. 
Schwarz-Weiß, Schwäbisch und Sozial - der Oberschwä-
bische Kalender wird 40 Jahre alt 
Was 1987 als Schulprojekt an den Gewerblichen Schulen in 
Ravensburg und Bad Saulgau begann, feiert heute ein stol-
zes Jubiläum: Der Oberschwäbische Kalender wird 40 Jahre 
alt. In vier Jahrzehnten hat sich aus bescheidenen Anfängen 
eine regionale Institution mit Kultstatus entwickelt – vielfach 
ausgezeichnet, als Gruß aus der Heimat weltweit verschickt, 
gesammelt und geliebt.
Wir feiern den 40. Geburtstag des Oberschwäbischen Ka-
lenders und laden Sie hierzu herzlich ein. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm, anschließend gibt es einen 
kleinen Umtrunk. Die Veranstaltung findet im Rahmen des 
75-jährigen Jubiläums der Bauernschule Bad Waldsee statt. 
Freitag, 31. Oktober 2025
Beginn 18:30 Uhr bis Ende ca. 20:00 Uhr
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstr. 15, 
88339 Bad Waldsee 
Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihre Anmeldung an 
info@bauernschule.de 
Ihr Bauernschul- und Kalenderteam Regina Steinhauser und 
Josef Schaut

Maschinenring Alb-Oberschwaben e. V.
Vorankündigung: Entsorgungstage Silofolien, Altreifen 
und BigBag 
Dienstag, 04. November und Mittwoch, 05. November 2025
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien und Altrei-
fen annehmen und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen.  
• Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgenbach
Annahme von 8:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr
• Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler
Annahme von 8:00 bis 12:00 und 13:30 bis 17:00 Uhr
• Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut
Annahme von 9:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:00 Uhr
• Heydt GmbH, Hasengärtlestraße 54, 88326 Aulendorf
Annahme von 8:30 bis 11:30 und 13:30 bis 16:30 Uhr
Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Rohstof-
fe werden!
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme in 
besenreinem Zustand sein müssen. Stark verschmutzte Folie 
kann nicht angenommen werden, diese kann als Restmüll an 
den Sammelstellen entsorgt werden. Ebenfalls werden Altrei-
fen angenommen.
Bitte Sortenrein anliefern in den Fraktionen:
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• Reifen > Durchmesser 120 cm
• Reifen < Durchmesser 120 cm
• Reifen mit Felgen

Arkade e. V.
Alltag und Gemeinschaft teilen – werden Sie Wegbegleiter 
Menschen mit psychischer Belastung benötigen für ihre Be-
wältigung des Alltags Anleitung und Unterstützung. Deshalb 
suchen wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften und Fa-
milien, die einer betroffenen Person ein neues Zuhause auf 
Zeit geben können. 
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca. 
1.500,- €.
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie kontinuierlich und zu-
verlässig vor Ort in allen Fragen des Zusammenlebens. 
Derzeit begleiten wir in den Regionen Oberschwaben und im 
Bodenseekreis 70 Menschen mit einer psychischen Beein-
trächtigung in Gastfamilien. Das Zusammenleben kann von 
wenigen Wochen bis zu mehreren Jahren bestehen. Unsere 
Gastfamilien erleben dies als Bereicherung und für die Be-
wohnerinnen und Bewohner bietet die familiäre Gemeinschaft 
ein hohes Maß an persönlicher Freiheit und Lebensqualität. 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und informieren Sie gerne. 
Arkade e. V.
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Eisenbahnstraße 30/1, 88212 Ravensburg
Telefon Ravensburg: 0751 36655-80
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de
Homepage: www.arkade-ev.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Blutspendetermin am Mittwoch, 29.10.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Wo: Grundschule, Sportplatzweg 3/1, 88274 Mochenwangen
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Kreisjugendring Ravensburg e. V.
Kinderschutzkonzept in der Praxis 
Der Kreisjugendring Ravensburg e. V. bietet am Freitag, 14. No- 
vember von 14:00 - 16:30 Uhr einen Workshop zum Thema 
Prävention gegen sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend 
an. Die Fortbildung findet in Ravensburg, in den Räumen der 
Geschäftsstelle in der Gartenstraße 107, Bauteil D statt.
In diesem Workshop gibt es Basiswissen zum Thema sexua-
lisierte Gewalt in Kindheit und Jugend, aber auch praktische 
Tipps für die Umsetzung: Was heißt für mich Intervention? Was 
bedeutet Prävention in der Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen? Welche Stolpersteine gibt es und welche Ressourcen 
kann ich nutzen? Es freut uns sehr, dass wir für diesen Work-
shop Frau Cora Bures gewinnen konnten. Sie ist Leiterin und 
Geschäftsführerin der Beratungsstelle Brennessel e. V. in Ra-
vensburg und ist seit 2006 in der Beratungs- und Präventions-
arbeit tätig. Anmeldungen bis 8. November erforderlich online 
auf www.kreisjugendring-rv.de  oder info@kreisjugendring-rv.
de. Weitere Infos in der Geschäftsstelle, Gartenstr. 107, Bauteil 
D, 88212 Ravensburg.

DRK-Kreisverband Ravensburg e. V.
Erste Hilfe für aktive ältere Menschen 
Der DRK-Kreisverband Ravensburg e. V. bietet in Ravensburg 
beim Roten Kreuz den Lehrgang „Erste Hilfe für aktive ältere 
Menschen“ an. Er richtet sich an alle, die weiterhin mitten im 
Leben stehen – ob beim Sport, auf Reisen oder in der Frei-
zeit – und ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse auffrischen möchten.
Der sechsstündige Kurs (vier Unterrichtseinheiten à 90 Minu-
ten) behandelt praxisnah die wichtigsten Themen: Notruf und 
Notfallmaßnahmen, Wundversorgung, akute Erkrankungen, 
Sturzprophylaxe, Bewusstlosigkeit, stabile Seitenlage sowie 
Herz-Lungen-Wiederbelebung. Er ist eine tolle Wissensauf-

frischung.
Die Teilnehmenden lernen, in Notfällen richtig zu reagieren und 
sicher einzuschätzen, ob beispielsweise ein Arztbesuch oder 
gar ein Krankenhausaufenthalt notwendig ist. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro und kann kontaktlos (EC-
, Kreditkarte, Google Pay, PayPal u. a.) oder bar vor Kursbe-
ginn bezahlt werden. Eine Abrechnung über Unfallversiche-
rungsträger ist nicht möglich. 
Termine, Infos und Anmeldung unter:
0751 56061-70
breitenausbildung@rotkreuz-ravensburg.de

Energieagentur Oberschwaben gGmbH
Energietipp: Heizthermostat richtig einstellen 
Mit dem Heizthermostat können Sie ganz einfach Energie spa-
ren und für ein angenehmes Raumklima sorgen. Jede Stufe 
steht für eine ungefähre Temperatur: Stufe 3 entspricht etwa 
20 °C – ideal fürs Wohnzimmer. Schlafzimmer? Hier reichen 
16-18 °C, also Stufe 2-2,5. Wichtig: Drehen Sie die Heizung 
nicht voll auf, um schneller zu heizen. Das bringt nichts, da 
die Temperatur immer gleich langsam steigt – dafür verbrau-
chen Sie unnötig viel Energie. Nutzen Sie bei längerer Abwe-
senheit die Absenkfunktion (z. B. Stufe 1). So vermeiden Sie 
Wärmeverlust, ohne auszukühlen. Mit der richtigen Einstellung 
sparen Sie Heizkosten und schonen die Umwelt! 
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten 
kostenlose Tipps zum Energiesparen an. Terminvereinbarung 
unter 0751 764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kosten-
frei). Einfach nachfragen und doppelt sparen – für den Geld-
beutel und die Umwelt!

Autorenlesung mit Karin Bruder
Am 14.10.2025 fand an unserer Grundschule der Fredericktag 
statt und die Kinder der Klassen eins bis vier hatten das Glück, 
die Autorin Karin Bruder kennenzulernen. Der Fredericktag 
ist quasi der Feiertag der Bücherwürmer! Benannt nach der 
Maus Frederick, die im Herbst keine Körner sammelt, sondern 
Wörter, Farben und Sonnenstrahlen – weil man davon im 
Winter genauso leben kann (naja, fast). Am Fredericktag wird 
gelesen, gestaunt und gelacht, damit uns nie der Lesestoff 
– oder die Fantasie – ausgeht!

Empathisch und engagiert ver-
mittelte Frau Bruder den Klassen 
eins bis vier wie sie Bücher 
schreibt: „Einfach überraschen 
lassen.“ Dazu geht sie sogar ab 
und an auf den Sperrmüll, um 
verschiedene tolle Sachen und 
Ideen zu finden.
Die Schriftstellerin Karin Bruder 
(Jahrgang 1960) veröffentlichte 
mehrere Bücher im Kinder- und 
Jugendbereich. Sie reiste von 
Waldbronn zum Frederick Tag an 
unsere Schule an. Bereits mit 13 
Jahren fing sie an zu schreiben, 

aber mit 35 Jahren schrieb sie ihr erstes richtiges Buch.
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Mit einer kurzen Einführung eröffnete Karin Bruder ihre erste 
Lesung für die Klassen 1 und 2 und las aus ihrem Buch „Primo 
findet Rex“ vor. „Ein Junge, ein Hund – und eine Autorin mit 
einem Sinn für Humor und Herz“. Aber Vorsicht: Hier geht es 
nicht nur um ein Tier, das bellt, sabbert und jede Wurst wittert 
– sondern auch um Freundschaft, Mut und große Abenteuer, 
sich selbst (und manchmal den Hund) zu finden.

Nach der Lesung ging’s richtig zur Sache – Fragerunde! Die 
Kinder hoben schneller die Hände, als Primo „Rex!“ rufen 
kann. „Was ist Ihr Lieblingsbuch?“ „Wie kommt man eigent-
lich zum Schreiben?“ Und natürlich die alles entscheidende 
Frage: „Wie lange dauert es, bis so ein Buch fertig ist?“ 
Karin Bruder grinste: „Tja, das kommt drauf an – manchmal 
schreibt man monatelang… Mit Witz, Geduld und jeder Men-
ge guter Laune plauderte sie aus dem Autorenleben. Und 
am Ende wussten alle: Bücher wachsen nicht auf Bäumen –  
aber in Köpfen, die voll sind mit Ideen, Fantasie und einer 
Portion Humor!

In ihrer zweiten Vorlesung für die Klassen 3 und 4 las sie den 
Kindern aus ihrem bekannten Buch „Primo hilft Rex und Hex“ 
vor.
In diesem lässt Hex Rex versehentlich Lebkuchen vom Him-
mel regnen. „Ach, wie schön wäre es nur Zauberer zu sein…“, 
dachten sich die Schülerinnen und Schüler. 
Die Schulleitung und das Kollegium der Grundschule Fronho-
fen danken dem Förderverein, der Volksbank Altshausen und 
dem Friedrich-Bödecker-Kreis e.V. Baden-Württemberg für 
die finanzielle Unterstützung, die den Besuch der berühmten 
Schriftstellerin möglich machten. 
A. Sorg und S. Maucher, Lehrerinnen  

Wir treffen uns immer mittwochs (außerhalb der Schulferien) 
um 09:15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Wir freuen uns auf 
neue Mütter, Väter und Großeltern mit ihren Kindern.

Wir treffen uns immer montags um 09:00 Uhr (außerhalb der 
Schulferien) im alten Kindergartensaal.
Wir freuen uns auf neue Kinder mit ihren Eltern!

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir treffen uns immer dienstags (außer in den Schulferien) von 
09:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Bürgerhaus Staig.
Neue Kinder mit ihren Eltern sind herzlich willkommen.
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Blitzenreute

Freitag, 24. Oktober - Antonius Maria Claret
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 25. Oktober
15:30 Uhr Eucharistiefeier im Wohnpark St. Martinus

Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Krankensalbung
 -Missio Kollekte
18:30 Uhr Rosenkranzandacht

Montag, 27. Oktober
15:00 Uhr Barmherzigkeitsstunde (Kapelle Baienbach)

Mittwoch, 29. Oktober
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 -anschl. Eucharistische Anbetung  
18:30 Uhr Rosenkranz in Staig

Donnerstag, 30. Oktober
18:30 Uhr Rosenkranz

Freitag, 31. Oktober - Wolfgang von Pfullingen
 kein Gottesdienst

Samstag, 1. November - Allerheiligen
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 2. November - Allerseelen
10:30 Uhr Eucharistiefeier für alle Verstorbenen der Kirchen-

gemeinde
  -Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa
 -anschl. gemeinsamer Gräberbesuch auf dem 

Friedhof

Fronhofen

Freitag, 24. Oktober - Antonius Maria Claret
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
 († Otto Rußmann; † Theresia Ambs; 
 † Hildegard und Hans Hartl;
 † Annette Hartl)

Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier
 -Missio Kollekte
10:30 Uhr Kinderkirche im alten Kindergartensaal
11:30 Uhr Taufe
18:30 Uhr Rosenkranzandacht

Montag, 27. Oktober
08:00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 28. Oktober - Simon und Judas
08:00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 29. Oktober
08:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr ökum. Friedensgebet

Freitag, 31. Oktober - Wolfgang von Pfullingen
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 1. November - Allerheiligen
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 2. November - Allerseelen
14:00 Uhr Eucharistiefeier für alle Verstorbenen der Kirchen-

gemeinde
 - Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa
 -  anschl. gemeinsamer Gräberbesuch auf dem 

Friedhof

Gottesdienste SE „Westliches Schussental“

Samstag, 25. Oktober
17:00 Uhr Beichtgelegenheit, Mochenwangen (Pfr. Häring)
18:30 Uhr Vorabendmesse, Mochenwangen

Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Wolpertswende
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Berg
 

Einladung zum Gottesdienst mit Krankensalbung
St. Laurentius Blitzenreute
am Sonntag, 26. Oktober findet mit Pater Francis um 10:30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius, Blitzenreute ein Gottes-
dienst mit Krankensalbung satt.
Jeder ist eingeladen, die Krankensalbung zu empfangen.
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius

Kinderkirche Fronhofen
Nächste Kinderkirche ist am
Sonntag, 26. Oktober um 10:30 Uhr
im alten Kindergartensaal.

Wir erzählen aus dem Leben des Heiligen Franziskus.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kindergottesdienst Team



Fronreute Freitag, 24. Oktober 2025 Seite 11

Allerheiligen, Allerseelen und unser Gebet für unsere Ver-
storbenen
An Allerheiligen (1.11.) feiert die Kirche die Menschen, die 
schon zur Vollendung gelangt sind, und zwar sowohl die be-
kannten Heiligen als auch diejenigen, von denen wir nicht 
wissen, dass sie zur Vollendung gelangt sind oder die uns 
heute unbekannt sind.
Eng damit verbunden, aber doch davon zu unterscheiden ist 
der darauf folgende Tag Allerseelen (2.11.), an dem wir für un-
sere Verstorbenen beten, auch mit der Intention, dass sie zur 
Vollendung gelangen. Dieses Gebet für unsere Verstorbenen 
ist vor allem auch in der Eucharistiefeier am 2.11.
Um möglichst vielen das Gedenken an ihre Verstorbenen zu er-
möglichen, feiern wir meist bereits am Vortag Allerheiligen eine 
Andacht mit anschließendem Gräberbesuch. Da in diesem 
Jahr aber der Allerseelentag auf einen Sonntag fällt, können 
wir in diesem Jahr den Gräberbesuch jeweils mit der Eucha-
ristiefeier an Allerseelen verbinden. Wir laden Sie herzlich ein:

in Blitzenreute:
•  1. November 2025, 9:00 Uhr: Festliche Eucharistiefeier zum 

Hochfest Allerheiligen.
•  2. November 2025, 10:30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarr-

kirche zu Allerseelen für alle Verstorbenen mit besonderem 
Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres, 
anschließend: gemeinsamer Gräberbesuch auf dem Fried-
hof.

in Fronhofen:
•  1. November 2025, 18:30 Uhr: Festliche Eucharistiefeier 

zum Hochfest Allerheiligen.
•  2. November 2025, 14:00 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarr-

kirche zu Allerseelen für alle Verstorbenen mit besonderem 
Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres, an-
schließend: gemeinsamer Gräberbesuch auf dem Friedhof.

Klosterladen Kellenried ist geöffnet!
Wir gehen auf Advent und Weihnachten zu.
Die Tage werden kürzer, es beginnt die besinnliche Zeit. Im 
Klosterladen gibt es ein vielfältiges Angebot an Kerzen, Bü-
chern, Karten und Geschenkideen. Trotz Zukunftsüberlegun-
gen bleibt der Klosterladen weiterhin für Sie geöffnet.

Ladenöffnungszeiten: 
Mo/Di  14:15 -16:45 Uhr 
Do / Fr / Sa  9:30 -11:45 Uhr und 14:15 -16:45 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch   
Die Schwestern von Kellenried

Das Mesnerteam Fronhofen sucht Verstärkung
Wir wollen unseren Mesnerdienst auf eine breitere Basis stel-
len und suchen daher zuverlässige Helfer für folgende Auf-
gabengebiete:
•  Schließdienst: Tägliches Öffnen und Schließen der Kirche 

am Morgen und am Abend.
•  Mesnerdienst Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung 

von Gottesdiensten. Hier wäre eine Unterstützung beson-
ders an den Werktagen untertags hilfreich.

 Schließdienst und Mesnerdienst können unabhängig von ver-
schiedenen Personen wahrgenommen werden, können aber 
auch kombiniert werden. Der Arbeitsumfang im Team kann 
frei vereinbart werden.
Haben sie Interesse? Dann wenden Sie sich für weitere In-
formationen an Walter Nägele (Mesner) und Florian Schulz 
(Kirchenpfleger). Die Kontaktinformationen erhalten sie im 
Pfarrbüro (07502/1332).
Der Kirchengemeinderat

Mini-Waschtag 2025 
Liebe Minis, dieses Jahr geht’s natürlich auch wieder zur 
„Grundreinigung“, und zwar am Samstag, den 22. Novem-
ber 2025 ins „Badkap” nach Albstadt!

Da wir mit dem Bus fahren, können wir definitiv max. 58 Per-
sonen mitnehmen.
Also meldet euch schnell an! Anmeldungen liegen ab jetzt in 
den Sakristeien aus.
Wir freuen uns auf euch! 
Pfr. Häring & die Oberminis der SE

Besinnungstage für Frauen und Männer im Schönstatt- 
Zentrum Aulendorf
Thema: „Sinn des Leiden?“
Am 19. und 20. November, jeweils von 9:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema von Pfarrer 
Sigbert Baumann, Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsorge 
oder Beichte, spirituelle Impulse zum Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro einschl. Mittagessen 
und Nachmittagskaffee.  
Anmeldung und weitere Informationen: 
Adelheid Sugg Tel. 0176 20985970

 

 
Ökumenisches Friedesgebet
Friede in unseren Tagen.
Wir beten, dass Friede in unserem Inneren beginnt, 
dass er sich ausbreitet in den Familien, in der Nach-

barschaft, in den Schulen und am Arbeitsplatz.
Unsere Bitten und Gebete gelten auch den Menschen, die in 
den Kriegs- und Krisengebieten der Welt Not und Tod erleiden.
Wir laden Sie herzlich ein zum Friedensgebet am Mittwoch, 
29. Oktober, 18:30 in die Pfarrkirche St. Konrad, Fronhofen.
 

Wochenspruch: Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf 
du mir, so ist mir geholfen. (Jeremia 17,14)

Freitag, 24.10.
19:00 Uhr  Dokumentarfilm „Jüdisches Leben am Feder-

see – eine Spurensuche in Bad Buchau“, 
Ev. Gemeindehaus, Mochenwangen, Haydnstr. 20,  
Eintritt frei, barrierefreier Zugang. (Siehe nach-
stehend)

Sonntag, 26.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr  Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche 
 (Prädikantin Frau Stiehler, Musik: C.M. Holweger)
 
Montag, 27.10.
19:30 Uhr  Posaunenchorprobe
 



Seite 12 Freitag, 24. Oktober 2025 Fronreute

Mittwoch, 29.10.
18:30 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kath. Kirche, Blitzenreute
 
Sonntag, 02.11.
10:30 Uhr  Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche
 
Dokumentarfilm am Freitag, 24.10.25 um 19:00 Uhr: In 
Buchau am Federsee haben Christen und Juden über 600 Jah-
re friedlich zusammengelebt. Der zusammen mit der Buchauer 
Heimatforscherin Ch. Mayenberger erstellte Film stellt neben 
Einblicken in jüdisches Leben die faszinierenden Besonderhei-
ten der Buchauer Gemeinde dar. Referent: Kurt Drescher, Ein-
tritt frei, Spenden willkommen, Behinderten gerechter Zugang.
 
Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage der 
Ev. Kirchengemeinde Mochenwangen: 
www.evkirche-mochenwangen.de

„Leben wie in einer Großfamilie“
Wohnpark St. Martinus Blitzenreute, Kirchstraße 2. Ein Pfle-
geheim nach dem Hausgemeinschaftsmodell mit Wohnange-
boten für Kurz- und Dauerpflege, Betreuter Wohnanlage und 
integrierter Tagespflege. Haben Sie Interesse, sich die Wohn-
anlage oder das Pflegeheim anzuschauen? Dann vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Termin mit der Wohnparkleitung, 
Claudia Ziegler, Telefon 07502 94085912.

Veranstaltungen im Wohnpark St. Martinus
Samstag, 25.10.2025: 
Gottesdienst in der Wohnpark-Kapelle um 15:30 Uhr
Montag, 27.10.2025: 
Offenes Singen mit Andrea Denoix in der Cafetria um 15:30 Uhr
Mittwoch, 29.10.2025: 
Strickliesel-Gruppe in der Cafeteria von 14:30 bis 16:30 Uhr
Donnerstag, 30.10.2025: 
Mobiler Einkaufswagen. Abfahrt vor dem Wohnpark um 10:00 Uhr
Andacht in der Wohnpark-Kapelle um 16:00 Uhr

 

Zusammen Mittagessen 

Gemeinsam schmeckts am besten! 
  

   

  
 

  

  

  
   

   

                                       
                                                            

Wir essen Gemeinsam in Blitzenreute! 
- Mittagstisch im Dorfgemeinschaftshaus
Am Dienstag, 04.11.2025 um 12:00 Uhr, laden wir Sie 
herzlich zu unserem Mittagstisch im DGH Blitzenreute ein. 
Genießen Sie Gulasch, Tagliatelle und Buttergemüse 
für 9,80 €.
Wer möchte, kann bei Kaffee und Kuchen den Mittags-
tisch in netter Runde ausklingen lassen.
Der Saal wird ab 11:45 Uhr geöffnet.
Anmeldung bis 31. Oktober bei: Elfriede Fischer: 07502 
911-594 oder 0175 9505-925 Claudia Ruf: 07524 914-7738 
oder 0160 9540-2603
Wir freuen uns auf ein paar 
schöne Stunden mit Ihnen!

 

 
  

   

  
 

  

  

  
   

   

                                       Gefördert von der
                                                            

Besuch des Krematoriums in Albstadt
Der Monat November naht und nicht jeder mag diesen Mo-
nat, da er oft mit Tristesse und Trauer verbunden ist. Aber 
auch das gehört zu unserem Leben.
Haben Sie sich schon mit dem Gedanken einer Feuer-
bestattung beschäftigt und sich die Frage gestellt: Was 
geht bei einer Einäscherung vor sich?
Wir Gemeinsam e. V. bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Bestattungsunternehmen Trunz aus Altshausen
am Samstag, 8. November 2025
einen Besuch im Krematorium Albstadt an.
Treffpunkt ist um 09:45 Uhr am Rathaus in Blitzenreute.
Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren weiter nach 
Altshausen zum Bestattungsunternehmen Trunz und fah-
ren von dort um 10:00 Uhr nach Albstadt.
Die Führung im Krematorium beginnt um 11:00 Uhr und 
dauert etwa zwei Stunden.
Die Rückfahrt ist gegen 13:30 Uhr vorgesehen, die Ankunft 
in Blitzenreute ist ca. 14:30 Uhr.
Für Butterbrezeln und Getränke ist gesorgt.
Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf 30 Personen begrenzt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Claudia Ruf 
unter Telefon 07524 9147738 oder 0160 95402603.
Wir Gemeinsam e. V. freut sich über ihr Interesse an  dieser 
Führung.

Wir fahren Gemeinsam einkaufen! 
Einkaufsfahrdienst am Donnerstag, 30.10.2025 um 10:00 Uhr
Wie gewohnt holt Sie ein Kleinbus um 10:00 Uhr ganz be-
quem von zu Hause aus ab und fährt dann für den Einkauf 
zum REWE nach Blitzenreute. Anschließend können Sie bei 
einer gemütlichen Tasse Kaffee oder Tee vom Bäcker noch 
zusammensitzen, bevor der Bus Sie gegen 11:30 Uhr wieder 
nach Hause fährt.
Anmeldungen bis Di, 28.10.2025 unter folgender Nummer: 
07502-9403-13
Der nächste Termin für den Einkaufsfahrdienst ist am:
13.11.2025 

Schenktag
am Samstag, 8. November von 13:00 - 14:30 Uhr 
im alten Kindergartensaal
Oberer Kirchberg 8, Fronhofen
Eintritt: 1 € je Erwachsener (bitte passend bringen), Kinder frei
Bringen - Verschenken - Mitnehmen
Warenannahme: 10:00 - 11:30 Uhr
Rückgabe: 14:30 - 15:00 Uhr
Verschenken dürfen Sie:
Haushaltswaren, Elektrogeräte, Spielzeug, Dekoartikel, Klei-
dung (max. 5 St.), Werkzeug usw.
Groß und sperrige Gegenstände können an unserer Pinwand 
mittels Aushang angeboten werden.
Alles, was Sie bringen, muss sauber und funktionstüchtig sein!
Um 14:30 Uhr können übrig gebliebene Waren wieder von 
den Besitzern abgeholt werden. Nicht abgeholte Artikel wer-
den entsorgt.
Euer Bürgertreff-Team Börse
Ansprechpartnerin: Ulrike Spindler,
Telefon 0157 34796720

Kuhstall-G´schichta am 14. und 15. November 2025
Zu einem „Abend mit Kleinkunst auf höchstem Niveau“ lädt 
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der Lions-Club Weingarten zu den Kuhstall G´schichta 2025 
ein. Am 14. und 15. November 2025 wird mit bekannten Künst-
lern aus der Kleinkunstszene ein kurzweiliges Programm im 
Dorfgemeinschaftshaus in Blitzenreute geboten.

Am Freitag, 14. November 
2025 präsentiert Götz 
Frittrang sein Programm 
„Götzendienst“ Dienstreise, 
Dienstfahrrad, Dienstauf-
sichtsbeschwerde. Leben 
ist, wenn immer einer was 
will und dann ist man tot. Wir 
erfüllen unseren Dienst, wir 
tun unsere Pflicht, wir erfül-
len die Erwartungen. Aber ist 
das genug? Und wollen wir 
das überhaupt? Götz 
Frittrang wird philosophisch 
und dient sich an, die The-
men der Zeit durch seinen 
Blick zu filtern. Eine Reise 

nicht nur in seine, sondern auch in Ihre Gedankenwelt, die Sie 
am Ende erheitert und überrascht zurücklässt. Ausgezeich-
netes Kabarett , prämiert unter anderem mit dem Deut-
schen Kabarettpreis und dem Baden-Württembergischen 
Kleinkunstpreis. 

Am Samstag, 15. November 2025 erheitert Sie Max Baier mit 
seinem Programm „Love & Order“ Die Welt gerät aus den 
Fugen, es regieren Habgier, Hass und Scheidungsrichter, glo-
bale Beziehungskrisen und erotische Stellungskriege bedro-
hen den Weltfrieden. Aber nun ist Rettung nah: Max Beier, der 
Jäger des verlorenen Schatzis, verhaftet Herzensverbrecher 
und Liebestöter, kurzum: Max Beier sorgt für Love & Order, 
lässt Ihre Synapsen japsen und Ihr Zwerchfell platzen, intelli-
gent, virtuos, rasant, romantisch, saukomisch, sehr beweglich 
und erstaunlich erbaulich. Hingehen! Denn: Der Hahn ist tot, 
es lebe das Huhn. Love and Order is all you need. 

Kartenvorverkauf:
Die Veranstaltungen finden im Dorfgemeinschaftshaus in Blit-
zenreute statt. Die Aufführungen beginnen jeweils um 20.00 
Uhr. Saalöffnung ist ab 18.30 Uhr. Der Kartenvorverkauf läuft 
per E-mail unter stefan.gessler@gesslerfunk.de, per Internet 
unter: www.kuhstallgschichta.de.
Dort sind auch die Programme der Kabarettisten im Detail 
beschrieben.
Die Eintrittspreise: Eintritt je Abend: € 25,-
Der Erlös aus allen Veranstaltungen kommt ausschließlich 
sozialen Einrichtungen und bedürftigen Menschen aus der 
Region zugute.
 

Online nach Physiotherapiepraxen suchen
Bei der Suche nach einer Praxis für Physiotherapie kann das 
Internet helfen. Hierauf weist die VdK-Patientenberatung in 
Stuttgart hin. 
Die Homepage des Spitzenverbands Bund der Krankenkas-
sen (GKV-Spitzenverband) bietet für gesetzlich Versicherte 
eine konkrete Suche nach Therapiepraxen mit speziellen Be-
handlungsschwerpunkten an.
Die Liste führt alle Praxen auf, die mit den gesetzlichen Kran-
kenkassen abrechnen dürfen. Die Suche ist nach Heilmittelpra-
xen für Physiotherapie, für Podologie, für Ergo- oder auch für 
Ernährungstherapie sowie für Stimm-, Sprech-, Sprach- und 
Schlucktherapie möglich. Außerdem können gesetzlich Ver-
sicherte nach besonderen Behandlungsmethoden suchen –  
zum Beispiel nach Krankengymnastik, Bobath/Vojta oder „Pro-
priozeptive Neuromuskuläre Fazilitation“ (PNF). Die Heilmitte-
lerbringer-Liste ist online erreichbar über:
www.gkv-spitzenverband.de/service/heilmittelerbringer/heil-
mittelerbringer.jsp

Barrierefreie Kommunikation für Gehörlose
Deafservice ist das inklusive Online-Portal für Hörbehinderte 
und Gehörlose: Mit Barrierefreie Kommunikation für Gehör-
lose mit mehr als 1.200 Kontaktadressen aus 300 Branchen 
hat Deafservice sich seit seiner Gründung im Jahr 2010 zu 
einem unersetzlichen Dreh- und Angelpunkt für barrierefreie 
Kommunikation in Deutschland entwickelt.
Deafservice enthält als virtuelles Branchenbuch nicht nur die 
Kontakte zu Beratungsstellen und Dienstleistern, sondern 
auch zu Firmen und Vereinen sowie Kultur- und Freizeitange-
boten. Dabei führt das Portal auf, in welcher Kommunikations-
form und auf welchem Niveau die Kontaktaufnahme für hör-
behinderte und gehörlose Menschen möglich ist. Detaillierte 
Informationen wie E-Mail- und Chatadressen ermöglichen es 
Menschen mit Hörbehinderung, barrierefrei und selbstständig 
Termine zu vereinbaren und Informationen auszutauschen:
www.deafservice.de

Ministranten Fronhofen
Mini-Fußballturnier
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Am 18.10.25 hat unser alljährliches Mini-Fußballturnier statt-
gefunden. Minis aus Zußdorf, Mochenwangen, Altshausen, 
Unterwaldhausen, Fleischwangen und natürlich Fronhofen 
haben unter lautem Gejubel um den Sieg gekickt. 
Gegen 15:30 Uhr fiel das letzte Tor, welches die Minis aus 
Fleischwangen zum Sieg brachte. 
Wir sagen Danke an alle die dazu beigetragen haben das un-
ser Turnier so ein Erfolg geworden ist!
Eure Oberminis Fronhofen 

Willkommen und Abschied
Am Sonntag haben wir 6 neue Minis bei uns in Fronhofen 
willkommen geheißen. Wir freuen uns dass Leonie und Selina 
Hildebrand, Annika Münsch, Hannes Trautman, Leon Mecking 
und Vincent Frick sich dazu entschieden haben ihren Dienst 
als Mini anzutreten. Wir freuen uns auf viele Jahre mit euch 
zusammen! Leider mussten wir uns auch von vier Minis ver-
abschieden. Mattis Gindele, Noah Stark, Jasmin Halder und 
Hannes Heilborn.

Mattis war ein Jahr bei den Minis, Noah war 4 Jahre, Jasmin 
und Hannes waren 8 und 9 Jahre aktiv bei den Minis Fron-
hofen. Ein besonderer Dank geht an Jasmin und Hannes, die 
beide 4 Jahre bei den Oberministranten aktiv waren und mit 
uns viele Events geplant und Veranstaltet haben. Wir wün-
schen ihnen nur das Beste für die Zukunft und Gottes Segen! 
Eure Oberminis Fronhofen 

Chorifeen & Friends,  
Liederkranz Baienfurt e. V. 
Ein Chor - Viele Stimmen - Musik, die verbindet
Am 8. November 2025 im Dorfgemeinschaftshaus Blitzen-
reute um 20:00 Uhr heißt es Bühne frei für die Chorifeen & 
Friends des Liederkranzes Baienfurt!
Freuen Sie sich auf einen Abend voller Musik, Vielfalt und 
Lebensfreude.
Einlass ab 19:15 Uhr 
Eintritt frei
Spenden willkommen

Save the Date!
Der Musikverein Fronhofen lädt am Samstag, 13.12.2025 um 
20:00 Uhr zum jährlichen Weihnachtskonzert ins Landjugend-

heim Fronhofen ein. Freuen Sie sich auf ein buntes abwechs-
lungsreiches Musikprogramm und einen entspannten Abend 
mit dem Musikverein Fronhofen! 

Sportverein
Blitzenreute e.V.

E1-Junioren: Qualistaffel 
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedh./Zuss. I – 
JSG B.M.W. I 0:2 (0:2) 
3. Sieg in Folge – Garant eine sattelfeste Hintermannschaft 
Auf dem hervorragend bespielbaren Rasenplatz leistete die 
Defensive sich keine Fehler und so kamen die fairen Gastge-
ber über die gesamte Spielzeit zu keiner klaren Torchance. 
„Mister Zuverlässig Malte Haake im Tor war zudem wieder ein 
souveräner Rückhalt und erhielt zum zweiten Mal die „Weiße 
Weste“. Mateo Ferro brachte nach einem kapitalen Bock der 
Heimelf unsere Mannschaft früh in Führung. Weitere Chancen 
durch ihn und Noah Osthoff blieben jedoch ungenutzt. Zum 
richtigen Zeitpunkt kurz vor der Halbzeitpause machte Rapha-
el Ilg sein Ding. Kurze Drehung nach links und ein überlegter 
Distanzschuss in den Torwinkel brachte uns die Vorentschei-
dung zum 0:2. Wer gedacht hatte, das Spiel wird jetzt zum 
Scheibenschießen hatte sich leider geirrt. Die an diesem Tag 
fahrige Offensive hatte zwar noch gute Möglichkeiten durch 
Mateo Ferro, Niklas Mayer und Noah Osthoff den Vorsprung 
auszubauen, doch es blieb beim Versuch. Nur gut, dass das 
Team um ihren besten Spieler des Tages – Phil Bloching – 
konzentriert blieb und keine nennenswerten Offensivaktionen 
der Heimelf zuließ.  Der Sieg war am Ende hochverdient und 
damit klettert das junge und eifrige Team in der Tabelle nah 
an die Spitze heran.              
Torschützen: Mateo Ferro, Raphael Ilg 
JSG B.M.W.:  Malte Haake; Raphael Ilg, Phil Bloching, Valentin 
Recknagel, Mika Heim, Oliver Wendel, Matti Bloching, Noah 
Osthoff, Mateo Ferro, Niklas Mayer 

E2-Junioren: Qualistaffel 
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedh./Zuss. II – 
JSG B.M.W. II  2:2 (2:2) 
Spannendes Match mit offenem Schlagabtausch 
Der Teilerfolg gegen eine starke Heimelf war am Ende verdient 
und stand für ein Remis, mit dem beide Teams zufrieden sein 
mussten. Finn Eberle hätte nach einem Zuckerpass von Julian 
Steinhauser eigentlich die Führung erzielen müssen. Stattdes-
sen nutzten die Gastgeber über unsere rechte Abwehrseite 
die Möglichkeit und erzielten mit einem platzierten Schuss ins 
kurze Ecke das 1:0.  Danach aber, bis zur Halbzeitpause, wa-
ren wir am Drücker, scheiterten jedoch am guten Keeper der 
Heimmannschaft. Dem agilsten Offensivspieler Leon Belosevic 
blieb es Vorenthalten mit einem sehenswerten Knaller das 1:1 
zu erzielen. Leider verpassten wir in mehreren erfolgverspre-
chenden Aktionen in Führung zu gehen. Erneut machte es die 
Heimelf besser und kam ganz überraschend zu ihrem zweiten 
Tor. Wieder war es jedoch Leon Belosevic der sich durchtank-
te und noch vor der Halbzeitpause das wichtige 2:2 erzielte. 
In Hälfte zwei hatten beide Teams noch genügend Chancen 
in Führung zu gehen, doch letztlich blieb es beim gerechten 
Unentschieden. Bestnoten an diesem Tag verdienten sich vor 
allem Abwehrstratege Len Kaluzny, Julius Ehret und im Angriff 
der immer gefährliche Leon Belosevic. 
Torschütze: Leon Belosevic (2) 
JSG B.M.W.: Jacob Hirmke, Len Kaluzny, Julius Ehret, Marie 
Mayer, Felix Heer, Julian Steinhauser, Robin Vandenabeele, 
Finn Eberle, Anton Futterer, Leon Belosevic
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E3-Junioren: Qualistaffel 
JSG B.M.W. III – SV Bergatreute 4:11 � (0:6) 
Team drei lernt schnell gegen haushohen Favoriten  
Viele Spieler, die zum ersten Mal ein Meisterschaftsspiel be-
streiten durften, waren in Halbzeit eins gegen die Einsermann-
schaft von Bergatreute noch überfordert und lagen zur Pause 
klar mit 0:6 zurück. Wer gedacht hatte, die Mannschaft ließ 
sich danach hängen hatte sich geirrt. Die jungen Spieler, die 
alle zu ihren Einsatzzeiten kamen, lieferten den Gästen jetzt 
einen offenen Schlagabtausch und erhielten von ihren zahl-
reichen Anhängern zurecht viel Applaus. Der agilste Spieler 
unserer Mannschaft, Yehor Maselskiy, erzielte nach der Pause 
zwei Treffer, Noel Kusnyer und Kalle Goerigk mit jeweils einem 
Tor machten die zweite Hälfte des Spieles zu einem Teilerfolg 
für unsere dritte Mannschaft. Halbzeit zwei ging mit 4:5 zwar 
noch an die Gäste, aber wie sich die Mannschaft nach dem 
hohen Rückstand präsentierte verdient viel Lob und zeigt von 
wahrem Sport- und Mannschaftsgeist. 
Tore: Yehor Maselskiy (2), Noel Kusnyer, Kalle Goerigk 
JSG B.M.W: Noah Gebhart, Michael Doleschal, Benedigt 
Gärtner, Daniel Doleschal, Kalle Goerigk, Leon Schramm, Ni-
las Enders, Noel Kusnyer, Theo Nimz, Noah Mair, Miro Lang-
hammer, Yehor Maselskiy 
Berichte E-Junioren: Wolfgang Steinbach

Vorschau:
Freitag, 24.10.25 
17:15 Uhr: E3-Junioren: 
SGM SV Haisterkirch/Molpertsh. III – JSG B.M.W. III 
17:15 Uhr: E2-Junioren: 
JSG B.M.W. II – SV Reute II 
Spielort: Blitzenreute – Staig 
18:30 Uhr: E1-Junioren: 
JSG B.M.W. I – SV Reute I 
Spielort: Blitzenreute - Staig 

Samstag, 25.10.2025 
12:30 Uhr: D2-Junioren: 
JSG B.M.W. II – TSB Ravensburg II 
Spielort: Mochenwangen 
15:15 Uhr: D1-Junioren: 
SV Weingarten II – JSG B.M.W. I 
15:30 Uhr: C-Junioren: 
JSG B.M.W. – SGM FC Leutkirch/Herlazh./Friesenh. III 
Spielort: Mochenwangen 
16:00 Uhr: A-Junioren: 
JSG B.M.W. – SG Kisslegg 
Spielort: Blitzenreute - Staig

Ergebnisse:
A-Junioren: Leistungsstaffel 
SGM FC Leutkirch/Herazh./Friesenh. – 
JSG B.M.W. � 5:1 (2:0) 
Erneute Niederlage 
Am vergangenen Samstag ging es wieder ins Allgäu, dieses 
Mal nach Leutkirch. Nach einer intensiven und positiven Trai-
ningswoche ging man heute in die Begegnung. Leider musste 
man dann schon Mitte der ersten Halbzeit den ersten Treffer 
hinnehmen. Dann war das Spiel ausgeglichen und auch un-
sere Jungs hatten die ein oder andere Torchance. Aber kurz 
vor der Halbzeit der nächste Treffer. Mit einem 2:0 Rückstand 
ging es in die Halbzeit. Nach motivierenden Worten der Trainer 
kamen die Jungs zurück auf den Platz. Nicht lange dauerte es, 
dann erhöhte der Gegner erneut und wenige Minuten später 
ein weiterer Treffer. Die Mannschaft bemühte sich weiter, da-
durch entstanden auch die ein oder andere Torchance, leider 
verfehlte der Ball immer wieder knapp sein Ziel. In der 70. Mi-
nute dann der Ehrentreffer. Jetzt ließen die Kräfte nach und 
der Gegner versenkte kurz vor dem Ende erneut den Ball in 
unserem Netz, was auch der Endstand war. 
Tor: Janis Wegmann 

JSG B.M.W.: Kian Zettler, Silian Böning, Henri Wiedenmann, 
Daniel Fehr, Manuel Fehr, Seiderer Noah, Tristan Breitling, Lars 
Ressel, Valentin Baur, Marc Heyder, Luca Weiß, Johann Hein, 
Marco Piercamilli, Hannes Moosmann, Benjamin Berger, Janis 
Wegmann, David Markwart 
Bericht: Volker Böning 

B-Junioren: Qualistaffel 
SGM SV Baindt/Baienfurt – JSG B.M.W.� 0:1 (0:0)
Erster Auswärtssieg – Arbeitssieg 
Nach der deutlichen Pokalniederlage gegen die Spielgemein-
schaft aus Baindt/Baienfurt stand für unsere Jungs heute Wie-
dergutmachung auf dem Programm. Das Trainerteam hatte in 
der Trainingswoche die passenden Schlüsse gezogen – neue 
Taktik, neue Aufstellung, neue Energie. Und genau das war 
von der ersten Minute an zu spüren. Unser Team startete mu-
tig und konzentriert ins Spiel. Die defensive Ordnung stand, 
die Zweikämpfe wurden mit voller Überzeugung geführt, und 
auch nach vorne setzten wir immer wieder gefährliche Nadel-
stiche. In der 25. Minute dann die erste richtig große Gelegen-
heit: Marco Haas lief nach einem perfekt getimten Pass allein 
auf den Beinfurt-Keeper zu – doch dieser reagierte stark und 
verhinderte die Führung. Schade, aber ein klares Zeichen: Wir 
waren da! Defensiv zeigte die Mannschaft eine geschlossene 
Leistung. Jeder kämpfte für den anderen, das Mittelfeld ar-
beitete diszipliniert nach hinten, und auch die Defensive ließ 
kaum etwas zu. Mit 0:0 ging es in die Pause – aber man spürte: 
Hier geht heute was. In der zweiten Hälfte dann der Moment 
des Spiels: Ein schneller Konter über die rechte Seite, präzi-
ser Pass in die Tiefe, und diesmal blieb Marco Haas eiskalt 
– 1:0 für uns! Der Jubel war riesig, und ab da hieß es: Alles 
reinwerfen, verteidigen, kämpfen, beißen. Baienfurt/Baindt 
drückte, aber unsere Jungs hielten stand. Mit Leidenschaft, 
Laufbereitschaft und einem unbändigen Willen brachte das 
Team den Sieg über die Zeit. Der erste Dreier der Saison war 
perfekt – und das auswärts, gegen einen Gegner, der sich 
eigentlich schon sicher wähnte. Das Trainerteam ist mächtig 
stolz auf diese Leistung. Die taktische Umstellung hat gegrif-
fen, aber vor allem die Einstellung und der Teamgeist waren 
heute der Schlüssel zum Erfolg. Chapeau, Jungs – das war 
stark! Jetzt heißt es: Dranbleiben, weiterarbeiten und genau 
an diese Leistung anknüpfen. 
Tor: Marco Haas 
JSG B.M.W.: Artem Federenko, Joshua Sauter, Luca Baum-
gartner, Nico Raible, Lukas Beer, Valentin Adis, Aron Schöll-
horn, Yusuf Aliiev, Niklas Szor, Lean Moosmann, Marco Haas, 
Lukas Spöcker, Mattis Heidemann 
Bericht: Markus Reichle

SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkr. – 
JSG B.M.W. � 13:0 (8:0)
C-Junioren: Qualistaffel 
SGM TSV Aitrach/Haslach/Tannheim/Rot II –
JSG B.M.W.� 14:2 (5:1)
D1-Junioren: Qualistaffel 
JSG B.M.W. – TSB Ravensburg I � 2:2 (0:2) 
Aufholjagd führt zu Punktgewinn  
Zum nächsten Heimspiel empfing die D1 unter der Woche den 
TSB Ravensburg. Gegen den Tabellennachbarn startete man 
einen weiteren Versuch, den ersten Erfolg einzufahren und 
den zuletzt gezeigten Aufwärtstrend auch in Punkte ummün-
zen zu können. Da einige Stammkräfte fehlten, zeigte sich die 
Startformation stark verändert. Auch aus der D2 kamen einige 
Spieler dazu. Doch gleich zu Beginn der Schock, bereits in der 
4. Minute fingen wir uns einen vermeidbaren Treffer. Als sich 
unser Team zu erholen schien, der nächste Nackenschlag. Ein 
eigentlich harmloser Schuss landete in unserem Tor. Vor der 
Pause gelang unserer Mannschaft dann nicht mehr viel. Die 
Trainer machten in der Pause klar, dass noch nichts verloren 
war. Die Jungs zeigten Charakter und nahmen die Herausfor-
derung an. In der 37. Minute wurde der Einsatz belohnt, Nico 
Kleeberg setzte sich energisch durch und konnte verkürzen. 
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In der Defensive um Abwehrchef Mats Osthoff stand man nun 
sicherer, doch für den Ausgleich rannte die Zeit davon. Das 
unermüdliche Anrennen und der Glaube an ein Happy End 
wurde in der Nachspielzeit belohnt. Wiederum Nico Kleeberg 
schnappte sich den Ball und platzierte diesen im unteren lin-
ken Eck. Natürlich war der Jubel sehr groß, gleich danach 
war auch Abpfiff. Ein hochverdienter Punktgewinn einer cha-
rakterstarken Mannschaft macht Hoffnung und Vorfreude auf 
mehr.Tore: Nico Kleeberg (2) 
JSG B.M.W.: Philipp Steinhauser, Philipp Schmid, Bennett 
Recknagel, Lian Pfeiffer, Mats Osthoff, Gergö Kusnyer, Niklas 
Kirchner, Moritz Lippmann, Nico Kleeberg, Elias Filipoi, Finn 
Pfefferle, Diego Nayir, Julian Stöckler, Fabian Heer 
Bericht: Josef Petrich  

D2-Junioren: Qualistaffel 
SV Reute II – JSG B.M.W. II 1:6 (0:3) 
Die D2 setzt Siegesserie auswärts in Reute fort 
Nach unserem Derbysieg am letzten Wochenende in Baienfurt, 
ging es für die D2 diesmal zum SV Reute. Unser Ziel war es 
natürlich mit einem weiteren Sieg an der Tabellenspitze da-
bei zu bleiben. Aufgrund von ein paar Absagen, mussten wir 
das Team an diesem Spieltag etwas umbauen. Im Tor war wie 
bereits im letzten Jahr Luisa Kolbaske unser sicherer Rück-
halt und aus der D1 half uns Lenny Bolduan aus. Euch beiden 
vielen Dank für die Unterstützung. Vor dem Spiel waren wir 
uns nicht ganz sicher, was uns erwartet. Bei den vorherigen 
Duellen gegen den SV Reute beim Jugendcup in Baienfurt und 
beim VR-Cup taten wir uns jeweils etwas schwer und konnten 
nicht gewinnen. Aber ab der ersten Minute machte unser Team 
da weiter, wo sie am letzten Wochenende aufgehört haben, 
und so konnten wir bereits mit dem ersten Angriff über den 
linken Flügel durch Lenny Bolduan in Führung gehen. Dem 
Gegner wurde nicht der Hauch einer Chance gelassen. Unser 
Team presste hoch und zwang den Gegner immer wieder zu 
Ballverlusten. In der ersten Halbzeit fielen zwei weitere Tore 
durch Lenny, welcher somit einen lupenreinen Hattrick erziel-
te. In der zweiten Halbzeit zeigt sich ein ähnliches Bild. Und 
es konnte sich unser Kapitän und Mittelfeldregisseur Niclas 
Kirchner mit zwei Toren belohnen. Der Gegentreffer von Reute 
war reine Ergebniskosmetik, welcher auch umgehend durch 
einen Treffer durch Nico Kleeberg zum 6:1 Endstand beant-
wortet wurde. Alles in allem eine souveräne und geschlosse-
ne Mannschaftsleistung. Zu den Erfolgen der letzten Woche 
tragen alle Spieler bei, egal ob von der Bank, im Tor oder in 
der Abwehr. Oft stehen nur die Torschützen im Fokus, aber wir 
sind ein TEAM von A-Z und jeder hat seinen Anteil. So machen 
wir weiter mit dem großen Ziel vor Augen, dass wir am letzten 
Spieltag ein echtes Endspiel in Berg bekommen. Doch zuvor 
müssen wir am kommenden Samstag im Heimspiel gegen 
den TSB Ravensburg noch unsere Hausaufgaben erledigen. 
Tore: Lenny Bolduan (3), Niclas Kirchner (2), Nico Kleeberg 
JSG B.M.W. II: Luisa Kolbaske (TW) – Niclas Kirchner (K), 
Moritz Lippmann, Fabian Heer, Julian Stöckler, Nico Kleeberg, 
Ben Reese, Oliver Luca, Jonas Scheifl, Alessandro Rieger, 
Lenny Bolduan, Lukas Gramenske 
Bericht: Daniel Sorg

Überraschend Gold und Silber für Iris Fischer bei den Ba-
Wü-Halbmarathonmeisterschaften in Bräunlingen
Am 12. Oktober fand der Schwarzwald-Marathon in Bräun-
lingen statt, in dessen Rahmen auch die Baden-Württember-
gischen Halbmarathonmeisterschaften ausgeführt wurden. 
Iris und Torsten Fischer vom Lauftreff Blitzenreute/LG Welfen 
stellten sich der Halbmarathon bzw. Marathonstrecke, die zu 
75 % über Waldwege und zu 25 % auf Asphalt verlief.

Iris
- Halbmarathon 21,0975 km, 206 Höhenmeter
- Zeit: 1:56 h

- Vizemeisterin BaWü Halbmarathon W50
-  Meisterin BaWü Halbmarathon mit LG Welfen (zusammen 

mit Brigitte Hoffmann und Lea Häußler)

Torsten
- Marathon 42,195 km, 481 Höhenmeter
- Zeit: 3:45 h
- Platz 9 M55

Fazit
- Hervorragend organisierte Veranstaltung, tolle Stimmung
- Schöne Herbstlandschaft im Schwarzwald
- Anspruchsvoll, aber lohnend — wir kommen wieder!

Wir spielen wieder!
Liebe Theaterfreunde, 
die Proben haben begonnen und wir sind in Vorbereitung auf 
die Theatersaison 2025/2026. 
Wir spielen das Stück „Be(t)reutes Wohnen” von Wolfgang 
Bräutigam.
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Unsere Spieltermine:
26.12.2025 um 17:00 Uhr
27. / 28. / 29. / 30.12.2025 und 02. / 03. / 04.01.2026 jeweils 
um 19:30 Uhr, 
sowie
Sonntag, 28.12.2025 und 04.01.2026 zusätzlich um 14:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Blitzenreute
Kartenreservierung online unter 
www.theaterfreunde-blitzenreute.de ab 15.11.2025
Wir freuen uns auf euch. 
Eure Theaterfreunde Blitzenreute e. V.

Abteilung Tischtennis Fronhofen

Zweiter Sieg in Folge für den SVF
Bereits am Freitag konnte die Erste in Weingarten den er-
warteten Sieg einfahren. Da die Gäste mit dem kompletten 
vorderen Paarkreuz aufliefen, war es auch nicht weiter ver-
wunderlich, dass es nach den Doppeln 3:0 aus Sicht des SVF 
stand. Lediglich im dritten Doppel mussten Eble/Pfau über die 
volle Distanz gehen.
Von den folgenden 9 Einzeln gingen dann nur drei an die 
Hausherren, so dass am Ende in souveräner 9:3 Auswärtssieg 
verbucht werden konnte.
Fronhofen hat nach drei Spielen 4:2 Punkte und steht auf Platz 
3 der Kreisliga A. Nächste Woche geht es im Heimspiel gegen 
Langenargen II. Die sind zwar Tabellenführer, wären aber mit 
einer ähnlichen Aufstellung sicher schlagbar.
Die Punkte holten die Doppel Baier/Deutelmoser B., Deutel-
moser F./ Sorg und Eble/Pfau, sowie Sascha Baier (2), Fabian 
Deutelmoser, Martin Sorg (2) und Markus Pfau.
 
Altshausen ist noch einer Nummer zu groß für die Jugend 
des SVF
Ohne die Nummer Eins, Dominik Spindler, war das Team der 
Tischtennis-Freunde Altshausen noch eine Nummer zu groß 
für die Jugend des SVF. Samuel Fleihs, Lias Schäfer, Felix 
Thieme und Johannes Jehle erkämpften ein 2:8, das mit ein 
wenig Fortune auch ein 4:6 hätte sein können. Erschwerend 
kam hinzu, dass die beste Spieler/in der Gastgeber auf Platz 
3 spielte und die Matches im hinteren Paarkreuz dadurch 
deutlicher ausgingen.
Am 25. Oktober um 10.00 Uhr steht das erste Heimspiel der 
Jungs auf dem Programm. Dabei kommt mit dem SV Ober-
teuringen ein Team, das sein bisheriges Spiel mit 10:0 ge-
wonnen hat.
Die Punkte für den SVF holten Lias Schäfer und Samuel Fleihs.
S. Baier

Ergebnisse:
Herren:
SC Michelwinnaden -
SGM Fronhofen/Fleischwangen  0:1 (0:0)
Torschütze: Marius Eninger

Reserve:
SC Michelwinnaden - 
SGM Fronhofen/Fleischwangen   1:5 (0:3)

Torschützen: Kevin Karg (x3), Hannes Kleiner, Tobias Keller
Vorschau:
Sonntag, 26.10.2025
15:00 Uhr: 
Herren: SGM Fronhofen/Fleischwangen - TSV Bodnegg
13:00 Uhr: 
Reserve: SGM Fronhofen/Fleischwangen - TSV Bodnegg
Spielort: Häldelestadion Fronhofen

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
Unsere Fortbildungsreihe „Moore im Wandel“ wird am 
Samstag, 8. November um 14:00 Uhr fortgesetzt mit dem 
Thema „Nasse Moorbewirtschaftung 2 – Paludikultur“. 
Referentin ist Agraringenieurin Sabine Behr vom Naturschutz-
zentrum Wilhelmsdorf. Die Teilnahme kostet 15 EUR, eine An-
meldung ist erforderlich.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen sowie das An-
meldeformular finden Sie auf unserer Homepage www.pfrun-
ger-burgweiler-ried.de

Gemeinde Wilhelmsdorf
Wilhelmsdorfer Weihnachtsmarkt: Jetzt anmelden! 
Der Wilhelmsdorfer Weihnachtsmarkt findet am Samstag, 
29. November 2025, von 10 bis 18 Uhr statt. Anbieter 
weihnachtlicher und geschenkgeeigneter Waren können 
sich bis 31. Oktober anmelden. 
Infos erhalten Sie von Frau Ramona Hatzing unter 07503 
921-138 oder ramona.hatzing@gemeinde-wilhelmsdorf.de 
sowie online unter: www.gemeinde-wilhelmsdorf.de
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Daniel
Schreiner

† 13.08.2025

Im Namen aller Angehörigen
 

Blitzenreute,11. Oktober 2025

DANKSAGUNG 

Dank all denen, die gemeinsam 
mit uns Abschied nahmen und 
ihre Trauer und Wertschätzung 
durch stillen Händedruck, Worte, 
Briefe, Blumen- und Geldspen-
den auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben. 

DANKSAGUNG

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvwdvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026
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Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

dvwdvw

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

71,00 €
Größe: 90 x 55 mm

3

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

Weihnachtsgrüße
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Helfen Sie mit einer 
Schneeleo-Patenschaft!

NABU.de/schneeleo-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Schützen Sie mit uns die seltene Groß- 
katze in den Hochgebirgen Asiens.

Eine 
Patenschaft 

können Sie auch 

verschenken!

Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer 

Scheue Bergbewohnerin 

sucht abgeschiedenes Revier 

in eisigen Höhen.  

Tel: 030.284984-1574

können Sie auch 

verschenken!verschenken!

Jedes Kind 
hat das Recht 
auf Kindsein.

kindernothilfe.de/kindsein

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
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Verkaufswagen-Standzeiten
Staig Fr. von 14.00–14.45 Uhr (Verkaufswagen-Standort Schenkenwaldstraße 3)
Blitzenreute Fr. von 15.00–17.00 Uhr (Verkaufswagen-Standort Volksbank) 

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Zum Wochenende Donnerstag, 23.10. bis Samstag, 25.10.25

Hähnchenschlegel frisch 100 g 1,09 €

Kasseler Braten 100 g 1,59 €

Rauchpeitschen herzhaft 100 g 1,69 €

Fleischwurst fein zum Vesper 100 g 1,39 €

Nudelsalat 100 g 1,39 €

Praxis Dirk Molder
Facharzt für Allgemeinmedizin
Mochenwangen

Liebe Patienten, die Praxis ist geschlossen von
Mo.,03.11.2025 – Fr., 14.11.2025

Vertretung übernimmt:
Dr. med. Görtz, Mochenwangen, Tel. 2616
Dr. med. Hartmann, Baindt, Tel. 4944

Hausarztpraxis Fronreute
Dr. med. Bernd Wiessner
Bauhofstraße 5 - 88273 Fronreute – Tel. 07502 3311

Wir machen Urlaub!
Vom 03.11. bis 07.11.2025 ist unsere Praxis wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung übernehmen:
• Hr. Dr. Lohrmann, Altshausen, Tel. 07584 2033
• Fr. Steinhauser, Altshausen, Tel. 07584 2703

Ab dem 10.11.2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ihr Praxisteam

Anmeldung*, weitere Informationen und Livestream fi nden Sie unter
www.sportklinik-ravensburg.de/live.

*Bitte beachten Sie, dass für unsere Veranstaltung im Medienhaus nur eine 
begrenzte Anzahl von Plätzen  zur Verfügung  steht. Die Teilnahme erfolgt in 
der Reihenfolge des Eingangs Ihrer Anmeldung.

„STOP-X“ –
Sport ohne Kreuzbandriss

Wie schaff e ich das?

12. November 2025 | 18 Uhr

Schwäbisch Media, Karlstraße 16, 88212 Ravensburg

Livestream: www.sportklinik-ravensburg.de/live

Für Physiotherapeuten, Trainer, Sportler & Sportmediziner

Telefon: 0751 - 366 17 62-0 • info@sportklinik-ravensburg.de • www.sportklinik-ravensburg.de

Live aus dem
Studio von:

Förster mit Familie sucht Haus
Förster und Landschaftsarchitektin suchen mit ihren drei kleinen Kin-
dern ein Haus zum Kauf mit großem Grundstück. Gerne in der Natur
und freistehend. Ravensburg und Umgebung Tel.: 015753043641

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

ÄRZTE

TRAUERANZEIGEN
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KFZ-Meisterwerkstatt

Reparaturen aller Marken 
Fehlerdiagnose / Elektrik
Ersatzteile / Zubehör 
Reifen-Service

Kennen Sie schon unseren Service
im Bereich Reifen und Räder?!

Radwechsel o. Wuchten 7,50 €/Stk.
Radwechsel m. Wuchten 12,50 €/Stk.
Reifenmontage m. Wuchten 20,- €/Stk.
Reifeneinlagerung 25,- €/Satz/Saison

Öffnungszeiten Mo. - Fr.:  
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Tel. 0751 6527 3270
Niederbieger Str. 35

88255 Baienfurt
info@kfz-technik-keller.de 
www.kfz-technik-keller.de

PS: Auch unsere Reifenpreise können sich sehen lassen.
Einfach auf Reifen-vor-Ort.de selbst vergleichen.

 

Torf- und Erdenwerk Kneer GmbH- Burgweilerstrasse 13- 88271 Pfrungen 
Tel: 07558 244 Fax: 07558 280 e-mail: info@kneer-erden.de. 
Wegbeschreibung: http://www.kneer-erden.de/impressum/+++

Machen Sie Ihren Garten jetzt winterfest!
● Blumenerden
● Rindenmulch
● Edelkompost
● Humus
● Hackschnitzel 

● Verschiedene Substrate
● Graberde
● Dünger
● Anhänger für lose Ware kann 
 bei uns angemietet werden

Öffnungszeiten:

Montag- Donnerstag
08.00- 12.00 Uhr
13.00- 17.00 Uhr
Freitag
08.00- 12.00 Uhr
13.00- 18.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Garten im Herbst

Die St. Elisabeth-Stiftung in Blitzenreute sucht Dich 
als Unterstützung in Form einer: 

PRÄSENZKRAFT (m/w/d)

Beschäftigungsumfang Teilzeit bis 50%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
Weitere Infos mit ID 3805 auf:
www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

www.betz-baupartner.de

Details zum 
Neubau-
Projekt auch 
auf unserer 
Website!

Raiffeisenstr. 12
Blitzenreute

4 Zimmer | 95,6 m² | 1. OG | Aufzug | großer Balkon | Neubau

Ideal zur Eigennutzung oder als wertsichere Kapitalanlage
mit attraktiven Fördermöglichkeiten und Rückmietungsangebot.

Jetzt informieren und Rohbau besichtigen:

0751 996 990-00 | bodensee@betz-baupartner.de

Nur noch 1 Wohnung verfügbar!
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Bezirksleiter Marc Meier
0751 36627-15 
marc.meier@lbs-sued.de

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGENKFZ-MARKT


